
Klimaschutz in der VG Gau-Algesheim 

Attraktives Förderprogramm zur Erneuerung alter ineffizienter Öfen.  

Nutzen Sie die Gelegenheit! 

Es sind noch Förderungen vorhanden. Nutzen Sie Ihre Chance!!! Stellen Sie den Antrag 

und sichern sich bis zu 800 Euro aus der Landesförderung. 

                                                                                     

In den letzten Jahren stieg die Anzahl an Holz- und Kohleöfen rasant an. Jedoch sind es insbesondere 

Feuerungsanlagen, welche älter als 20 Jahre sind und mit Holz befeuert werden, die für einen hohen 

Anteil an Feinstaub verantwortlich sind. Zur Reduktion des gesundheitsgefährdenden Feinstaubs 

schreibt der Gesetzgeber vor, dass Öfen gewissen Alters entweder aufwendig mit einem 

Feinstaubfilter nachgerüstet oder stillgelegt werden müssen. So können Öfen, die vor dem 

31.12.1984 hergestellt worden sind, bereits Ende 2017 nicht mehr genutzt werden.  

 
Heizen mit Holz – angenehme klimafreundliche Wärme Quelle: fotalia 

Für Öfen welche zwischen dem 01.01.1985 bis 31.12.1994 produziert wurden liegt der Stichtag am 

31.12.2020. Das im September 2017 aufgelegte Förderprogramm "1.000 effiziente Öfen für 

Rheinland-Pfalz" des Ministeriums für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten (MUEEF) zielt 

genau auf einen Austausch dieser Öfen ab. Es unterstützt den Austausch von ineffizienten Öfen 

durch neue emissionsarme Öfen, die mit biogenen Festbrennstoffen betrieben werden, mit 300 bis 

800 Euro, je nach Wirkungsgrad des Ofens und eingesetztem Brennstoff (Scheitholz oder Pellets). 

Eine Kombination mit dem Programm "Förderung der Modernisierung von selbst genutztem 

Wohnraum", insbesondere zur Förderung der Energieeinsparung und zur Barrierefreiheit, durch ein 

Darlehen der Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) ist möglich. Interessenten sollten 

umgehend die entsprechenden Förderanträge stellen, da die Fördersumme begrenzt ist und die 

Anträge nach Eingang bearbeitet werden. Nach Rückfrage mit dem Ministerium wurden bis Ende 

September erst rund 50 Anträge gestellt. Sollten Sie einen Ofen mit entsprechendem Alter im Einsatz 

haben und beabsichtigen auch nach 2020 einen Ofen zu betreiben, dann sollten Sie möglichst 

http://isb.rlp.de/de/wohnraum/wohneigentum/isb-darlehen-wohneigentum/
http://isb.rlp.de/de/wohnraum/wohneigentum/isb-darlehen-wohneigentum/
http://www.isb.rlp.de/


zeitnah den Förderantrag stellen, da aktuell das Interesse außerordentlich groß ist. Nachdem Sie 

einen Ofen mit entsprechend hohem Wirkungsgrad gekauft haben, installieren Sie diesen und lassen 

ihn von Ihrem Schornsteinfeger abnehmen. Zudem muss der Schornsteinfeger eine Bescheinigung 

ausfüllen. Danach füllen Sie den Förderantrag und Verwendungsnachweis aus und senden alle 

Unterlagen an das Mainzer Ministerium. Weitere Informationen sowie die Anträge und Formulare 

finden Sie unter: https://www.energieagentur.rlp.de/themen/waermewende/1000-effiziente-oefen-

fuer-rheinland-pfalz/. Sollten Ihnen Fragen aufkommen hilft Ihnen gerne der Klimaschutzmanager 

der Verbandsgemeinde Dorian Depué unter 06725/910-180 oder unter dorian.depue@vg-gau-

algesheim.de.  


